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24 BILDUNG IM MI) ELPUNKT

Begegnungstag zum Thema 
Frieden mit Weihnachtsfeier 
der 3.abc Klasse
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wünschen sich die Menschen aller Welt!

E
s ist ein Grundbedürfnis für ein glückliches und 
beglückendes Leben. Weihnachten ist das Fest des 

Friedens. Daher stand der 21. Dezember 2011 ganz un-
ter diesem & ema, das alle Schüler der 3. Klassen der VS 
1 Marchtrenk spürbar erlebten. 

Als besondere Gäste und Zeugen waren Elijah Uhlig und seine 
gute Freundin Carmen Asanger eingeladen. Herr Uhlig  hat 
auf seinem Friedensweg von der ehemaligen Berliner Mauer 
zur Mauer nach Jerusalem bei uns in Marchtrenk Halt ge-
macht. Enthusiastisch „erschien“ der 2m20cm große Mann in 
der Schule und bewegte Herzen und Gemüter. Sehr einfühl-
sam begegnete Carmen Asanger den Schülern mit Gesang, 
Cora (ein Musikinstrument) und Gesprächen.

Mit einem arabischen und hebräischn Friedenslied starteten 
die Kinder gemeinsam in den Vormi� ag. Im rotierenden Sta-
tionsbetrieb beschä& igten sich die Schüler geistig, emotional 
und manuell, also mit allen Sinnen, mit verschiedenen ' e-
men:

Friedenskerze verzieren – Pilgerziele und Erlebnisse – Frie-
denstanz – „geteilte“ Jause – Gedanken und Bildimpulse auf 
dem Friedensweg durch unsere Schule – Franz von Assisi als 
Friedensbote – Friedenstaube bestückt mit persönlicher Frie-
densbotscha& .

Nach einem intensiven Vormi� ag trafen sich Eltern, Kinder 
und CO am selben Tag zur abendlichen Weihnachtsfeier. Frau 
Asanger und Herr Uhlig berichteten über den bisher 8ooo km 
langen Pilgerweg mit Bildern, Geschichten, Informationen 
und Gedankenanstößen. Beeindruckend war der „ laaaange“ 
Pilgerpass mit Stempeln aus vielen Ländern Nord/Mi� el- und 
Südeuropas, sogar aus Marokko. Bewegt teilte uns Elijah mit, 
dass es dort Juden, Christen und Muslime scha1 en, in Frieden 
zusammen zu leben. 

Die  Kinder der 3. Klassen gestalteten den Abend mit Liedern 
und Tanz, Friedensgedanken und Friedenswünschen und 
dem ' eater “Aus dem Leben des Hl. Franziskus“.

Ein gemütlicher Ausklang der Klassen mit Bu1 et und regem 
Austausch über das Friedensthema beschloss diesen reichhal-
tigen, informativen, aber auch emotionalen Abend.

FRIEDENSWEG-INTERESSIERTE � nden weitere Infor-
mationen unter : www.jerusalem-ru+ -frieden.org und 
Email: elijah@jerusalem-ru& -frieden.org

Volksschule 1 MarchtrenkHauptschule 1 Marchtrenk

WIENWOCHE 2011

-���� �����-��  von fünf anstrengenden Tagen in 
Wien, kehrten wir mit unseren Schülern der 4a, 4b 

und 4c der Hauptschule 1 spätabends in unsere Heimat-
stadt Marchtrenk zurück.

Wir ha� en viel zu berichten über zahlreiche Fußmärsche, ac-
tionreiche Programmpunkte und über unser tolles Hotel. Nicht 
nur die Vor- und Nachmi� age waren verplant, wir versuchten 
auch, die Abende so abwechslungsreich wie möglich zu gestal-
ten. Es war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Die begeisterten Teilnehmer waren sich einig darüber, dass die 
Wienwoche viel zu kurz war. Gerne hä� en wir noch verlängert.
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Businesslunch im 

Marchtrenkerhof

Wir verwöhnen Sie Dienstag 

bis Samstag mit einen Menü 

(Suppe, Hauptspeise mit 

zwei Beilagen um € 8,20) 

„schnell und gut“

4614 Marchtrenk, Linzer Str. 41

Ruhetag: 

Sonntag abend und Montag

Tel.: 0 72 43 / 52 5 59

www.marchtrenkerhof.at

„Bis Johanni nicht vergessen: 

sieben Wochen Spargel essen!“

Gesund, belebend, leicht.

Einfach himmlisch!

Genießen Sie den Frühling.

Und den Spargel.

Frischer Spargel

• auf Wok-Gemüse

• mit grillierten ButterÞ sch

• zu einem saftigen Steak oder

• zu Lammrücken in der 

Kräuterkruste

oder die bekannten 

„Marchtrenker Salatkreationen“

Wohin mit VIP-Gästen?

Mit internationeln Spezialitäten, 

aufs Feinste zubereitet - die 

Dudek‘s am Herd - und 

engagierten MitarbeiterInnen 

wird jedes (Geschäfts-)Essen zu 

einem Erfolg!

Schöner

Gastgarten


